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Maibaum-
Aufstellung
am 30.04.2019
in Eisenbach:
Dienstag, 17.00 Uhr
Aufstellung: Altes Rathaus
Start Festzug: Firma Wimag

in Obernburg:
Dienstag, 18.00 Uhr
Aufstellung: Rathaus
Start Festzug: Oberes Tor
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Das Standesamt informiert:
Das Standesamt informiert:     
Samstagstrauungen im Jahr 2019
Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in 
der Kochsmühle nur an den veröffentlichten Trausamstagen, freitags zwi-
schen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr und während der Ferienzeiten stattfinden.
Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden im Sitzungssaal im Rathaus 

statt. Da in letzter Zeit immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a. 
Main heiraten und wir bemüht sind, unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, 
bitten wir schon jetzt alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 2020 
in Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich rechtzeitig 
einen Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender wird ab 01.09.2019 auch auf unserer 
homepage veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben! Bitte beach-
ten Sie dies schon jetzt bei Ihrer Planung!
Trausamstage im Jahr 2020
Februar 2020:		  15.02.2020
April 2020:		  25.04.2020
Mai 2020:		  30.05.2020
Juni 2020:		  20.06.2020
Juli 2020:		  18.07.2020
August 2020:		  08.08.2020
September 2020:		 12.09.2020
Oktober 2020		  17.10.2020
Dezember 2020:		  12.12.2020
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten gerne 
zur Verfügung:
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Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Eine telefonische Terminreservierung ist zukünftig nicht mehr möglich. Bitte sprechen Sie 
persönlich im Standesamt vor bzw. fragen Sie Ihren Wunschtermin schriftlich oder per 
Mail an! Bei schriftlicher Anfrage sind folgende Angaben zu machen: Beteiligte Personen, 
Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann erfolgt, 
wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Bei der Terminreservierung handelt 
es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales zum gewünschten Termin! Sie ist keine 
Zusage für die Eheschließung!
Obernburg a. Main, 26.04.2019
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a. Main

Geburten
20.03.2019	 Sirac Ercan, Am Tiefental 31 A
		  Eltern: Erdogan und Asli Ercan
25.03.2019	 Hanna Pawlak, Brunnenstraße 1
		  Eltern: Jolanta und Miroslaw Pawlak
26.03.2019	 Annabell Braun, Buchenweg 5
		  Jessica und Jochen Braun
28.03.2019	 Gabriel Mann, Spessartstr. 6 A
		  Antonia und Roland Mann

Sterbefälle
30.03.2019	 Katharina Margareta Babylon, Mittlerer Höhenweg 19
17.03.2019	 Emine Esen, Pfaffengasse 3
28.03.2019	 Kutzner Betty, Rosenstraße 15
01.04.2019	 Otto Hofmann, Lindenstraße 30 A
08.04.2019	 Richard Jakob Neeb, Pflaumheimer Weg 2
12.04.2019	 Rolf Heinz Schumann, Ludwigstr. 28 B

Geburtstage
16.04.2019	 Jäppelt Norbert		  Julius-Echter-Str. 3	 80 Jahre
02.05.1931	 Straka Margareta		 Eisenbacher Str. 4		 88 Jahre
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Einwoh-
nermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und schriftliche 
Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten Veröffent-
lichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. Veröffentlicht 
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werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach jeder Geburtstag; 
Silberne, Goldene und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürgermeis-
ters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Vollsperrung der Sudetenstraße
Sanierungsarbeiten am Wasser- und Kanalnetz Sudetenstraße und Teil der Wilhelm-
Hefner-Straße
Die Stadt Obernburg teilt mit, dass in der Zeit vom Dienstag, 23. April 2019 bis Mittwoch, 
30. Oktober 2019 in der Sudetenstraße und der Wilhelm-Hefner-Straße Bauarbeiten für 
die Erneuerung der Kanal- und Wasserversorgungsleitungen durchgeführt werden. 
Die Bauarbeiten beginnen am Dienstag, 23. April 2019 ab der Einmündung in die Be-
rufsschulstraße. Der erste Bauabschnitt mit Wasserleitungen erfolgt in der Sudetenstraße 
Hausnummer 1 bis Hausnummer 16. Der zweite Abschnitt erfolgt im Anschluss bis Sude-
tenstraße Hausnummer Nr. 30. Für die Abfuhr der Mülltonnen werden am Beginn und 
Ende der Baustelle Mülltonnensammelstellen eingerichtet.
Für das Verständnis der Anwohner bedankt sich die Stadt Obernburg im Voraus.
Stadt Obernburg a. Main
-Ordnungsamt-
Roos

Das Fundamt meldet:

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein Fahr-
rad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren mit Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß Art. 36 ff. des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) i.V.m. Art. 72 ff. des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) sowie gemäß dem Gesetz über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) für die Staatsstraße 2309, Bau einer Ortsumfah-
rung Kleinwallstadt mit Neubau Mainbrücke südlich Kleinwallstadt im Rahmen des För-
derprogramms „Staatsstraßenumfahrungen in gemeindlicher Sonderbaulast“
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1. Zur Erörterung der in Bezug auf das o.g. Bauvorhaben erhobenen Einwendungen und 
eingegangenen Stellungnahmen führt die Regierung von Unterfranken einen Erörterungs-
termin durch, und zwar am

Mittwoch, den 15. Mai 2019 um 10.00 Uhr
in der Zehntscheune Kleinwallstadt, Mittlere Torstraße 3, 63839 Kleinwallstadt.

Falls erforderlich wird der Erörterungstermin am Donnerstag, den 16. Mai 2019 und an 
den nachfolgenden Tagen (außer Samstag, Sonntag, Feiertag) fortgesetzt; dies wird am 
Ende des jeweiligen Verhandlungstages bekanntgegeben.
2. Den Beteiligten ist die Teilnahme am Erörterungstermin freigestellt. Beteiligte sind ins-
besondere die in ihrem Aufgabenbereich betroffenen Behörden, Personen, die Einwen-
dungen erhoben haben, und die übrigen von dem Vorhaben Betroffenen sowie die nach 
Naturschutzrecht anerkannten Vereine. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist 
möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen und diese zu den Akten der Regierung von Unterfranken zu geben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und dass 
das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.
3. Durch Teilnahme am Erörterungstermin entstehende Aufwendungen, auch solche für 
einen Bevollmächtigten, können nicht erstattet werden.
4. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung dem Grunde 
nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem ge-
sonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
5. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich (Art. 73 Abs. 6 Satz 6 i.V.m. Art. 68 Abs. 1 
BayVwVfG). Jeder Teilnehmer muss sich durch einen amtlichen Lichtbildausweis (z. B. 
Personalausweis) ausweisen können.
6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Regierung von Unterfranken zum Zweck der 
Durchführung des Erörterungstermins und der rechtmäßigen Abwicklung des weiteren 
Planfeststellungsverfahrens personenbezogene Daten erhebt, speichert und verarbeitet. 
Nähere Informationen finden Sie unter: www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/ 
03844/index.html.

Obernburg a. Main, 12.04.19

1. Bürgermeister
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Glückliche Gewinner der Oster-Aktion 

Insgesamt 16 Fachgeschäfte und Gaststätten des StadtMarketing-Vereins Obernburg 
führten wieder eine Gewinn-Aktion im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags „Obern-
burgs Höfe, Keller, Gärten“ durch. In den Räumen des Fachgeschäfts Recknagel über-
reichten Heike Lebert (Geschäftsführerin und im Beirat des StadtMarketing-Vereins) und 
Matthias Kraus (Geschäftsführer StadtMarketing) die attraktiven Sachpreise und Ein-
kaufsgutscheine. 							      Foto: Anna Hornstein

Herzlichen Glückwunsch!

Veranstaltungen im Mai
Wann? 	 Wer? 	 Was? 	 Wo?
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NEU: MainBogen Geschenk-Gutscheine

Rechtzeitig in der Vor-Osterzeit führte der Main-
Bogen-Verein die neuen Geschenk-Gutscheine der 
Region ein. Die Gutscheine sind in allen Sparkas-
sen-Filialen des MainBogen – also in Elsenfeld, Er-
lenbach, Klingenberg, Obernburg und Wörth – zu 
bekommen. Sie eignen sich ideal als kleinere oder 
größere Geschenke – für Kommunion und Konfir-

mation, Geburtstag, Muttertag, Hochzeiten, Jubiläen, Weihnachten oder einfach als Dan-
keschön z. B. auch für Mitarbeiter eines Unternehmens. Die Gutscheine sind bereits in 
über 90 Geschäften der Region einlösbar. 

v.l.: Matthias Luxem (Bürgermeister Elsenfeld), Emmi Becker (Klingenberg, im Vorstand 
des MainBogen), Dietmar Fieger (Bürgermeister Obernburg), Matthias Kraus (Stadt-
Marketing Obernburg und im Vorstand des MainBogen) Claus Kirchgäßner (Schriftfüh-
rer MainBogen), Claudia Müller-Bartels (1. Vorsitzende MainBogen), Michael Berninger 
(Bürgermeister Erlenbach), Carolin Straub (2. Vorsitzende MainBogen); Andreas Fath 
(Bürgermeister Wörth), Thomas Feußner (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Milten-
berg-Obernburg)

Initiiert wurden die neuen 
Gutscheine von Matthias 
Kraus, Leiter des Stadt-
Marketing Obernburg und 
Mitglied im Vorstand des 
MainBogen. Kraus erkann-
te den Bedarf für Obern-
burg und damit für die ge-
samte MainBogen-Region.
Für die Ausgabe der Gut-
scheine fand sich die Spar-
kasse als idealer Partner, 
denn die Sparkasse ist in 
allen MainBogen-Städten 
mit ihren Filialen vertre-
ten. Thomas Feußner, der 
Vorstandsvorsitzende der 

Sparkasse Miltenberg-Obernburg, war schnell zur Zusammenarbeit bereit. „Als regional 
verwurzelte Sparkasse sind wir der Überzeugung, dass ein starker Einzelhandel gut und 
wichtig ist für die Menschen und die Wirtschaft vor Ort. Deshalb sind wir gern Partner 
und Verkaufsstelle für die neuen MainBogen-Einkaufsgutscheine. Wir freuen uns, damit 
einen Beitrag leisten zu können, dass Kaufkraft hier in unseren Städten und Gemeinden 
gebunden wird.”
Wie bei allen MainBogen-Projekten unterstützen auch die Bürgermeister der fünf Städte 
die Einführung der Gutscheine. 
Die Gutscheine gibt es zunächst nur im 10-Euro-Wert, der allerdings in beliebiger Menge 
gekauft werden kann. Der Gutschein kann in allen 90 Akzeptanzgeschäften wie Bargeld 
eingesetzt werden. Infos: www.mainbogen.de
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Obernburgs 
versteckte

Höfe
Gärten 
Keller

DANKE an alle Teilnehmer, Helfer & Sponsoren

Fotos: Ingo Janek, Bildrechte: StadtMarke� ng Obernburg
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Stadtjugendpflege
„Der offene Jugendtreff im Winter-JUZ Obernburg ist seit 12.04.2019 bis Mitte November 

geschlossen. In der Sommerzeit finden dort künftig Projekte  wie 
z. B. Insektenhotels bauen, Handy-Workshop, Mädels-Wellness-
aktion und SpieleChallenge statt. Den Termin der jeweiligen Pro-
jekte entnehmen Sie dem Amtsblatt ,Almosenturm‘ und dem 
Newsletter. 
Der Mädchentreff in Eisenbach mittwochs, 15.30 bis 17.00 Uhr 
sowie donnerstags (offener Treff für alle) 15.00 bis 18.00 Uhr 
findet weiterhin statt. 
Das JUGGER-TREFFEN pausiert bis zur Neubesetzung der Ju-
gendpflegerstelle. 
Rückblick: Zum Saisonende des Winter-JUZ fand eine Party mit 

leckeren Snacks, DJ s und Spielen statt. 
Bei Fragen und bezüglich Projektarbeiten können Sie sich jederzeit an Stadträtin und Ju-
gendbeauftragte, Frau Katja Heinz, Tel. 26 33 51 wenden.“ 	 Foto: Katja Heinz

Langsam, Schritt für Schritt,
die Treppe weiter hinauf.

Wahrlich, die Welt bietet nicht solch ein 
Übermaß von Genüssen,

dass man sie in Sprüngen überfliegen 
dürfte.

                           Wilhelm Raabe
 „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder.......“

Wir laden ein, zum Singen alter und bekannter Volkslieder am 
Dienstag, 7. Mai, 14.30 Uhr im Pfarrheim „Pia Fidelis“. Wie immer 

wird uns Ludwig Hold auf dem Keybord begleiten. Auch das leibliche 
Wohl kommt nicht zu kurz.

Für die Dekanatswallfahrt am Mittwoch, 22. Mai 2019 nach Seli-
genstadt sind noch Plätze frei. Wir fahren mit dem Bus ab 13.30 

Uhr Haltestelle Ferienstraße in Eisenbach, danach die Haltestellen 
Miltenberger Straße, Lindenstraße (Kult), Juliusstraße und Stadthal-
le. Vor dem Gottesdienst um 15 Uhr ist Gelegenheit zum Besuch des 

Rosengartens gegeben.  Schlussrast ist in Großostheim „Weinhaus 
Becker“. Fahrpreis ca. 10 €. Anmeldung bis 17. Mai bei Rita Reichert 

(Tel. 9317) oder Margit Hohm (Tel. 31405).
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Studieren beim Staat – Einfach online anmelden
Interesse an einem krisensicheren Arbeitsplatz und einer interessanten, abwechs-
lungsreichen Tätigkeit? Dann bewerben Sie sich für ein duales Studium im öffentlichen 
Dienst, z. B. in der bayerischen Steuerverwaltung.
Im Herbst 2020 sind bei den staatlichen und kommunalen Einstellungsbehörden, so auch 
beim Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach, wieder zahlreiche Studienplätze 
zu vergeben.
Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit allgemeiner Hochschulreife oder Fach-
hochschulreife bietet die Steuerverwaltung ein interessantes duales Studium und einen 
sicheren Arbeitsplatz mit vielfältigen Einsatzmöglichkeiten.
Wer Interesse an einem der Studienplätze an der Hochschule für den öffentlichen Dienst 
in Bayern hat, muss zunächst am zentralen Auswahlverfahren des Bayerischen Landesper-
sonalausschusses teilnehmen.
Bis zum 07.07.2019 kann sich jeder, der die Zugangsvoraussetzungen erfüllt, über den 
Online-Antrag unter www.lpa.bayern.de zum Auswahlverfahren für eine Ausbildung im 
öffentlichen Dienst anmelden. Dort sind alle Informationen rund um das Auswahlverfah-
ren, insbesondere zur Anmeldung und der Ablauf der Prüfung abrufbar.
Weitere Informationen zur Ausbildung in der bayerischen Steuerverwaltung finden Sie 
unter www.steuer.bayern.de/ausbildung.

Mainproject digital – Industrie Center Obernburg

Netzwerkveranstaltung am 07.05.2019, 16:00 - 18:00 Uhr
Agile Transformation – Wenn der Berg ruft 
Wie kann man sich das agile Framework zunutze machen und wie kann man agile Me-
thoden in einem noch nicht agilen Unternehmen sukzessive skalieren? Am Beispiel der 
Heraeus Infosystems, dem IT Dienstleister der Heraeus Holding, beleuchtet Christian 
Hauck insbesondere die Anfänge einer agilen Transformation. Neben der Vorstellung von 
konkreten Ansätzen und Methoden, werden auch Fettnäpfchen betrachtet, welche es zu 
vermeiden gilt. Am Ende der Veranstaltung werden die Teilnehmer erste Ideen haben, 
wie sie die Transformation in ihrem Unternehmen starten können. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung bitte über unsere Webseite www.mainproject.eu.
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Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2019/2020  
an den Realschulen im Landkreis Miltenberg

Neuanmeldungen für die Aufnahme (Klassen 5 bis 10) oder die Teilnahme am Probeun-
terricht können zu folgenden Zeiten in den aufgeführten Schulen vorgenommen werden:
Main-Limes-Realschule Obernburg:
Montag, 6. Mai 2019 	 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 7. Mai 2019 	 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 8. Mai 2019	 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 9. Mai 2019 	 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 10. Mai 2019 	 8:00 – 11:00 Uhr
Anmeldeformulare (auf der Homepage - SchulantragOnline) bitte online ausfüllen, aus-
drucken und unterschrieben mitbringen.
Weitere Auskünfte: Main-Limes-Realschule Obernburg,Dekaneistr. 2, 63785 Obernburg
Telefon: 06022 26430, Fax 06022 264320, E-Mail: sekretariat@rsobernburg.de, Home-
page: www.realschule-obernburg.de, Beratungslehrer: Herr Andreas Preußer, StR (RS), 
Schulpsychologin: Frau Bianca Hoose, StRin (RS)
Staatliche Realschule Elsenfeld:
Montag, 6. Mai 2019 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 7. Mai 2019 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch, 8. Mai 2019 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 9. Mai 2019 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 10. Mai 2019 	 9:00 – 12:00 Uhr
Anmeldeformulare (auf der Homepage - SchulantragOnline) bitte online ausfüllen, aus-
drucken und unterschrieben mitbringen.
Weitere Auskünfte: Staatliche Realschule Elsenfeld, Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsen-
feld, Telefon: 06022 4215, Fax 06022 649552, E-Mail: sekretariat@rse-online.de, Home-
page: www.rse-online.de, Beratungslehrer: Frau Marina Rothenbach, StRin(RS), Herr 
Rainer Schäfer, RSK(RS), Schulpsychologin: Frau Sylwia von Rudno-Rudzinski, Frau Bianca 
Hoose, StRin (RS, Obernburg)
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:
Montag, 6. Mai 2019 	 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, 7. Mai 2019 	 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 8. Mai 2019 	 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 9. Mai 2019 	 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 10. Mai 2019 	 9:00 – 11:00 Uhr
Im Vorfeld muss eine Onlineanmeldung über unsere Website www.realschule-miltenberg.
de erfolgen. Drücken Sie bitte auf der Startseite den Button „Anmeldung“, drucken Sie 
alle Dokumente auf der Folgeseite aus und bringen diese ausgefüllt mit zur Anmeldung.
Weitere Auskünfte: Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg, Nikolaus-Fasel-Str. 12, 
63897 Miltenberg, Telefon: 09371 95190, Fax: 09371 951930, E-Mail: sekretariat@real-
schule-miltenberg.de, Beratungslehrer: Herr Michael Birkmann, StR (RS)
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Theresia Gerhardinger-Realschule Amorbach:
Montag, 6. Mai 2019 	 8:00 – 11:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 7. Mai 2019 	 8:00 – 11:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 8. Mai 2019 	 8:00 – 11:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag, 9. Mai 2019 	 8:00 – 11:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Freitag, 10. Mai 2019 	 8:00 – 11:00 Uhr
Alle wichtigen Dokumente zur Anmeldung (Schulvertrag, Erfassungsbogen, Einzugser-
mächtigung, Datenschutzerklärung) finden Sie unter „Downloads“ auf unserer Home-
page. Schüler, die eine Fahrkarte benötigen, bringen bitte den online ausgefüllten und 
ausgedruckten Erfassungsbogen (https://www.landkreis-miltenberg.de/Landratsamt/
Formulare.aspx?Filter=S) und ein zusätzliches Passfoto mit.
Weitere Auskünfte: Theresia-Gerhardinger-Realschule der Diözese Würzburg, Richter-
straße 4, 63916 Amorbach, Telefon: 09373 2886, Fax 09373 4291, E-Mail: sekretariat@
tgrsamorbach.de, Homepage: www.tgrsamorbach.de, Beratungslehrerin: Frau Diana 
Schwarz-Berberich, StRin i.K. (RS)
Zur Anmeldung sind außer den unterschriebenen Anmeldeformularen (Schulanmel-
dung, Antrag auf Fahrtkostenerstattung, Datenschutzerklärung) mitzubringen:
a) für Grundschüler der 4. Klasse: Übertrittszeugnis
b) für Mittelschüler der 5. Klasse: Halbjahreszeugnis – Die Anmeldung ist vorläufig, weil 
die Eignung für die Realschule im Jahreszeugnis nachgewiesen werden muss. (Durch-
schnitt D / M mindestens 2,5). Das Jahreszeugnis muss deshalb zu Beginn der Sommer-
ferien vorgelegt werden.
c) für Mittelschüler und Gymnasiasten in eine höhere Jahrgangsstufe der Realschule (6 
bis 10): Halbjahreszeugnis. Die Anmeldung ist vorläufig, das Jahreszeugnis muss zu Beginn 
der Sommerferien vorgelegt werden. Ein Beratungsgespräch mit dem Beratungslehrer 
muss stattfinden.
Außerdem für alle:
Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, ein Passfoto, falls vorhanden, Bescheini-
gungen über Teilleistungsstörungen (LRSt), falls vorhanden, den Sorgerechtsbeschluss.
Auch für den Probeunterricht ist eine Anmeldung im Anmeldezeitraum erforderlich! An-
gemeldete Schüler der Grundschule, die im Übertrittszeugnis der Grundschule nicht die 
Einstufung „geeignet für Realschule / Gymnasium“ bekommen haben, nehmen an einem 
Probeunterricht teil, der von Dienstag, 14. Mai bis Donnerstag, 16. Mai 2019 an der 
jeweiligen Schule stattfindet.

Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.
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Anhänger für die Biotonnen:
Abfallwirtschaft wirbt für Qualitätsverbesserung !
Mit einer kreisweiten Aktion wirbt die Kommunale Abfallwirtschaft im 
Landkreis Miltenberg für die Verbesserung der Qualität des Biomülls. 
Nachdem auf den beiden Bio-Fahrzeugen des beauftragten Müllunter-
nehmens großflächig Werbung für sortenreine Bioabfallerfassung ange-
bracht wurde, versehen die Müllwerker nun die Biotonnen mit farbigen 
Anhängern: „Kein Plastik in die Biotonne“ und „Nur sortenreiner Bioab-
fall gibt guten Kompost“. Mit diesen Aussagen werden die Verbraucher 
mit der Problematik des Biomülls und dessen mangelnder Sortenrein-
heit konfrontiert.

Problematisch sind vor allem Kunststoffrückstände: Plastik wird durch die Misch- und 
Siebvorgänge bei der Kompostierung immer kleinteiliger. Es muss in der Kompostieranla-
ge aufwendig aussortiert werden und gefährdet unentdeckt die Qualität des Kompostes.
Leider kommt es nicht selten vor, dass Bioabfälle zwar sorgfältig sortiert, aber dann in 
einer Plastiktüte verpackt in die Tonne geworfen werden. Häufig werden auch sogenann-
te „biologisch abbaubare“ Beutel verwendet, die sich jedoch nicht so rasch zersetzen 
wie deren Inhalt – die Benutzung dieser Beutel ist zwar gut gemeint, erschwert aber 
die Entstehung von hochwertigem Kompost. Von den Abfallberatern wird stattdessen 
das Verpacken des Biomülls in Zeitungspapier empfohlen – es bindet Sickerwasser aus 
dem Bioabfall und schützt so vor üblem Geruch und Madenentwicklung. Entgegen oft 
geäußerter Bedenken ist die heutige Druckerschwärze auf dem Zeitungspapier übrigens 
unproblematisch.
Aber nicht nur die Qualität des Biomülls ist ein Problem, sondern auch die unsachge-
mäße Entsorgung von Pflanzen-, Speise- und Küchenabfällen in den Restmülltonnen! Die 
jüngste Hausmüllanalyse ergab, dass fast 38 Prozent der Bioabfälle in der Restmülltonne 
landen, obwohl die Haushalte selbst kompostieren oder die Biotonne nutzen. Dadurch 
werden die Müllverbrennungsanlagen unnötig belastet und wertvoller Biodünger geht 
verloren. Es ist daher gut zu wissen, dass nicht nur pflanzliche Abfälle, sondern auch 
Fleischreste, Knochen und Fischgräten selbstverständlich in den Bioabfall gehören. So 
lautet auch der Appell auf der Rückseite des Tonnenanhängers: „Aus Bioabfall wird bester 
Biodünger – ab damit in die Biotonne!“

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter der Tel. 
619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. Bitte beachten 
Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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Zentec Großwallstadt –  
Aktionswoche Unternehmensgründung

Karriere als Unternehmerin oder Unternehmer? Obwohl gerade kleine und mittlere Un-
ternehmen eine herausragende Rolle für den Wirtschaftsstandort Deutschland spielen, 
ist die berufliche Selbstständigkeit für viele Menschen keine selbstverständliche Perspek-
tive. Die Gründerwoche Deutschland möchte dies ändern. Die bundesweite Aktionswo-
che unter Federführung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) soll 
dem Gründergeist auf die Sprünge helfen.
In Zusammenarbeit mit der Gründerwoche Deutschland erhalten am 8. Mai 2019 Grün-
dungsinteressierte vom Bayerischen Untermain unter dem Titel „Ressourcen richtig ein-
setzen“ mehrere Impulsvorträge rund um die Unternehmensgründung. Die Referenten, 
ein Beraterteam aus Haibach, Goldbach, Kleinostheim, Aschaffenburg-Obernau und Se-
ligenstadt, haben sich zum Ziel gesetzt, bei ihrer Veranstaltung Informationen zu präsen-
tieren, die Gründungswillige bei den üblichen Veranstaltungen in der Regel vermissen 
werden.
In den sechs Vorträgen geht es u.a. um Themen wie
	 • 	 die Bedeutung von Unternehmensumfeldaufstellungen und Typologiemodellen  
		  als wichtigem Erfolgsfaktor,
	 • 	 Energieräuber im Unternehmensalltag,
	 • 	 welche technischen Hilfsmittel als Grundausstattung für junge Unternehmen  
		  sinnvoll sind und worauf man verzichten kann,
	 • 	 wie man mit einem authentischen Außenauftritt die richtigen Kunden für sich  
		  begeistern kann sowie die
	 • 	 inhaltliche und visuelle Umsetzung des Firmenauftritts.
Abgerundet wird die Vortragsveranstaltung durch den Praxisbericht einer Unternehmens-
gründerin, die Einblick in die ersten Jahre ihrer Selbständigkeit mit allen Höhen und Tiefen 
gibt.
Das Seminar findet am 8. Mai 2019 in der ZENTEC in Großwallstadt statt. Veranstalter 
ist die „Hubert Baumann Unternehmensentwicklung“ in Haibach in Kooperation mit der 
ZENTEC. Eine Voranmeldung ist erforderlich. Bitte nehmen Sie dazu unter info@hubert-
baumann.com oder Telefon 06021 / 610184 direkt Kontakt auf. Die Teilnahme ist kosten-
frei.
Nähere Informationen und die Agenda zur Veranstaltung sind unter https://hubertbau-
mann.com/gruenderwoche zu finden, eine Übersicht über alle Veranstaltungen der Grün-
derwoche Deutschland finden Sie unter http://www.gruenderwoche.de/
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Das nächste Amtsblatt Nr. 10 erscheint am 10.05.2019.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 02.05.2019, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128
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